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01067 Dresden

Kleine Anfrage des Abgeordneten Enrico Stange, Fraktion DIE LINKE
Drs.-Nr.: 6/10802
Thema: Zahl der Wohnungseinbrüche in Sachsen — Halbjahresver-

gleich der Jahre 2016 und 2017

Sehr geehrter Herr Präsident,

den Fragen sind folgende Ausführungen vorangestellt:

„In einer Pressemitteilung des Sächsischen Staatsministeriums des
Innern vom 18. September 2017 ist zu lesen: ,Erstmals seit 2007 ist die
Zahl der Einbrüche in Sachsen wieder gesunken. Im ersten Halbjahr
2017 wurden bislang um 16,3 Prozent (2.132 Fälle) weniger Woh-
nungseinbrüche in Sachsen als im Vorjahreszeitraum (2.547 Fälle) er-
fasst', betont Sachsens Innenminister Markus Ulbig.` (Quelle:
https://www.medienservice.sachsen.de/medien/news/213498, zuletzt
aufgerufen am 19.09.2017)"

Namens und im Auftrag der Sächsischen Staatsregierung beantworte ich
die Kleine Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung:

Die Beantwortung der o. g. Kleinen Anfrage erfolgt auf Grundlage von Daten
der Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS).

Eine Abbildung der Häufigkeitszahlen (bekannt gewordene Fälle je 100.000
Einwohner) ist nur für abgeschlossene Berichtsjahre möglich, da das Statis-
tische Landesamt des Freistaates Sachsen Bevölkerungszahlen nur einmal
jährlich zur Verfügung stellt.

Frage 1:
Aus welchen Statistiken stammen die veröffentlichen Zahlen der Woh-
nungseinbrüche der ersten Halbjahre 2016 und 2017?

Die veröffentlichten Angaben zu Wohnungseinbrüchen der ersten Halbjahre
2016 und 2017 erfolgten auf Grundlage von Daten der PKS.
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Frage 2:
Wurde bei der Zuordnung der jeweiligen Wohnungseinbrüche in die ersten Halb-
jahre 2016 und 2017 der Zeitpunkt der jeweiligen Tatbegehung oder der Zeitpunkt
der Abgabe der Verfahren an die Staatsanwaltschaft zum Maßstab genommen?

Nach den bundeseinheitlichen Richtlinien für die Führung der PKS erfolgt die statisti-
sche Erfassung zum Abschluss der polizeilichen Ermittlungen bzw. Abgabe der Verfah-
ren an die Staatsanwaltschaft.

Frage 3:
Wie viele Wohnungseinbrüche wurden im ersten Halbjahr 2015 in Sachsen be-
gangen? (Bitte aufschlüsseln nach Sachsen gesamt, Landkreisen, Kreisfreien
Städten, Häufigkeitszahl und Aufklärungsquote!)

Frage 4:
Wie viele Diebstähle unter erschwerenden Umständen in/aus Dienst-, Büro-, Fab-
rikations-, Werkstatt- und Lagerräumen wurden in den ersten Halbjahren 2015,
2016 und 2017 in Sachsen begangen? (Bitte aufschlüsseln nach Sachsen ge-
samt, Landkreisen, Kreisfreien Städten, Häufigkeitszahl und Aufklärungsquote!)

Zusaremenfassende Antwort auf die Fragen 3 und 4:

Es witd au die Anlage 1 und 2 sowie auf die Vorbemerkung verwiesen.

Mit frieun lichen Grüßen
(

Markus Ulbig

Anlagen: 2
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Anlage 1
zu Drs.-Nr. 6/10802

Wohnungseinbruchdiebstahl im ersten Halbjahr 2015 im Freistaat Sachsen

Kreisfreie Stadt/ Anzahl der erfassten Fälle Aufklärungsquote
Landkreis in Prozent

Chemnitz, Stadt 138 23,2
Erzgebirgskreis 61 31,1

Mittelsachsen 103
Vogtlandkreis 65 9,2

Zwickau 111 23,4

Dresden, Stadt 322 21,4

20,4

Bautzen

Görlitz

Meißen
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge

Leipzig, Stadt

58 24,1
109 38,5

77 15,6

55 32,7

688 16,1

Leipzig 255 12,9

Nordsachsen 124

Freistaat Sachsen 2.166 19,4

13,7



Anlage 2
zu Drs.-Nr. 6/10802

Diebstahl unter erschwerenden Umständen in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen im ersten Halbjahr 2015 im Freistaat Sachsen

Kreisfreie Stadt/Landkreis Anzahl der erfassten Fälle Aufklärungsquote

in Prozent

Chemnitz, Stadt
Erzgebirgskreis

Mittelsachsen

163 33,1

113 23,0

88 22,7

Vogtlandkreis 95 12,6

Zwickau 163 22,1

Dresden, Stadt 687 9,3

164
Görlitz 182 23,1
Bautzen 23,2

Meißen 142 26,8
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 135 23,0

Leipzig, Stadt 542 17,5

Leipzig 200 24,5

Nordsachsen 132

Freistaat Sachsen 2.806 18,6

12,9
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Anlage 2
zu Drs.-Nr. 6/10802

Diebstahl unter erschwerenden Umständen in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen im ersten Halbjahr 2016 im Freistaat Sachsen

Kreisfreie Stadt/Landkreis Anzahl der erfassten Fälle Aufklärungsquote

in Prozent

Chemnitz, Stadt 132 36,4
Erzgebirgskreis 120 18,3

Mittelsachsen 101 21,8
Vogtlandkreis 80 28,8
Zwickau 98 19,4

Dresden, Stadt 606 14,2

Bautzen 186 25,8
Görlitz 192 38,5
Meißen 153 25,5
Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 90 35,6

Leipzig, Stadt 637 17,0

Leipzig 211 18,5

Nordsachsen 245 14,3

Freistaat Sachsen 2.851 20,9
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Anlage 2
zu Drs.-Nr. 6/10802

Diebstahl unter erschwerenden Umständen in/aus Dienst-, Büro-, Fabrikations-,
Werkstatt- und Lagerräumen im ersten Halbjahr 2017 im Freistaat Sachsen

Kreisfreie Stadt/Landkreis Anzahl der erfassten Fälle Aufklärungsquote

in Prozent

Chemnitz, Stadt 167 26,3

Erzgebirgskreis 148 21,6

Mittelsachsen 100
Vogtlandkreis 101 13,9

27,0

Zwickau

Dresden, Stadt

Bautzen

Görlitz

Meißen

100 15,0

571 17,5

118 24,6

98 36,7
146 25,3

Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge 76 26,3

Leipzig, Stadt 528 15,5

Leipzig 192 14,1

Nordsachsen

Freistaat Sachsen

173 7,5

2.518 18,9
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